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1. Bezeichnung des Stoffes/der Zubereitung und des Unternehmens: 
 

1.1. Produktidentifikator 

� Handelsname:  Autoshampoo Nano-Pro     
� Artikelnummer.:  900105    30kg/Kanister   
    900100  210kg/Fass 
    900104 1000kg/IBC 

 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird  
 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
 Reinigungsmittel für Fahrzeuge 
 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

� Hersteller:    
  Mörikestraße 1, 48282 Emsdetten 

� Telefon:   049 (0) 2572 / 9234351   
� Fax:    049 (0) 2572 / 9234356 

 
1.4. Notrufnummer:   0178 / 217 50 55 oder örtliche Giftnotrufzentrale 
 

2. Mögliche Gefahren: 
 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 
 
 Gefahrenkategorien: 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautreiz. 2 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1 
Gefahrenhinweise: 
Verursacht Hautreizungen. 
Verursacht schwere Augenschäden. 

 
2.2. Kennzeichnungselemente 
 
Gefahrenbestimmende Komponente(n) zur Etikettierung 
Sulfonsäure, C14-17-sec-Alkan-, Natriumsalz 
Alkohole, C12-14, ethoxyliert, sulfatiert, Natriumsalz 
  
Signalwort:  Gefahr 
 
Piktogramm:  
 

  
 
Gefahrenhinweise 
 H315   Verursacht Hautreizungen. 

H318   Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sicherheitshinweise 
 P101    Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 

P280    Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
P305+P351+P338  BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. 

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 
P310    Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

Hinweis zur Kennzeichnung 
 Das Produkt ist nach der Richtlinie 1999/45/EG eingestuft und gekennzeichnet. 
 
2.3. Sonstige Gefahren 

Es liegen keine Informationen vor. 
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3. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen: 
 

3.2 Gemische 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
 

CAS-Nr. Bezeichnung   Anteil 
 EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr.  
 Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]    
97489-15-1 Sulfonsäure, C14-17-sec-Alkan-, Natriumsalz   5 - < 10 % 
 307-055-2  01-2119489924-20  
 Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, Aquatic Chronic 3; H302 H315 H318 H412    
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, sulfatiert, Natriumsalz   1 - < 5 % 
 500-234-8  01-2119488639-16  
 Skin Irrit. 2, Eye Dam. 1, Aquatic Chronic 3; H315 H318 H412    

Wortlaut der R- und H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16. 
 
Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 648/2004 

5 % - 15 % anionische Tenside, Konservierungsmittel (2-Bromo-2-nitropropane-1,3-diol, 
Methylchloroisothiazolinone/methylisothiazolinone). 
 

4. Erste-Hilfe-Maßnahmen: 
 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
 

Allgemeine Hinweise 
Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen. 

 
Nach Einatmen 
 Personen in Sicherheit bringen. 

An die frische Luft gehen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 

 
Nach Hautkontakt 
 Sofort mit viel Wasser abwaschen. 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Bei anhaltenden Beschwerden einen Arzt aufsuchen. 
 

Nach Augenkontakt 
 Kontaktlinsen entfernen. 

Sofort mit viel Wasser mindestens 15 Minuten lang ausspülen, auch unter den Augenlidern. 
Unverletztes Auge schützen. 
Sofort Arzt hinzuziehen. 
 

Nach Verschlucken  
 Mund ausspülen. 

Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen - einen Arzt aufsuchen. 
 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
 Falls zutreffend sind verzögert auftretende Symptome und Wirkungen in Abschnitt 11 zu finden. 

Keine Information verfügbar. 
 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
 Symptomatische Behandlung. 
 

5. Maßnahmen zur Brandbekämpfung:  
 
5.1. Löschmittel 
 

Geeignete Löschmittel 
 Wassersprühstrahl. Schaum. Kohlendioxid. Löschpulver. 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 
 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
 Im Brandfall können gefährliche Zersetzungsprodukte entstehen. 

Kohlendioxid (CO2) 
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Kohlenmonoxid 
Schwefeloxide 
Toxische Pyrolyseprodukte 
 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
 Explosions- und Brandgase nicht einatmen. 

Im Brandfall umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
Je nach Brandgröße ggf. Vollschutz 
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 
Vorschriften entsorgt werden. 

 

6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung:  
 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 
 Für ausreichende Belüftung sorgen, besonders in geschlossenen Räumen. 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Bildet rutschige und mit Wasser schmierige Beläge. 
 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
 Flächenmäßige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Eindämmen oder Ölsperren). 

Wenn größere Mengen verschütteten Materials nicht eingedämmt werden können, sollen die lokalen 
Behörden benachrichtigt werden. 
Nicht in Oberflächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen. 
 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
 Mit flüssigkeitsbindendem Material aufnehmen (z.B. Sand, Silikagel, Säurebindemittel, 

Universalbindemittel, Sägemehl). 
Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 
Mit reichlich Wasser nachspülen. Verunreinigte Flächen werden äußerst rutschig. 
Verunreinigte Flächen gründlich reinigen. 
 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
 Siehe auch Abschnitt 13. Hinweise zur Entsorgung. 

Siehe auch Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstungen. 
 

7. Handhabung und Lagerung:  
 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
 

Hinweise zum sicheren Umgang 
 Dämpfe und Sprühnebel nicht einatmen. 

Für angemessene Lüftung sorgen. 
Berührung mit den Augen vermeiden. 
Langanhaltenden oder intensiven Hautkontakt vermeiden. 
Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 
 

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 
 Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
 Im Originalbehälter bei Raumtemperatur lagern. 
 

Zusammenlagerungshinweise 
 Von Nahrungsmitteln, Getränken und Tiernahrung fernhalten. 
Lagerklasse nach TRGS 510:    10/13 
 
7.3. Spezifische Endanwendungen 

Zur Zeit liegen keine Informationen hierzu vor. 
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8. Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung:  
 
8.1. Zu überwachende Parameter 
 
DNEL/DMEL-Werte 

CAS-Nr. Bezeichnung     
DNEL Typ  Expositionsweg Wirkung Wert 
97489-15-1 Sulfonsäure, C14-17-sec-Alkan-, Natriumsalz    
Arbeitnehmer DNEL, akut  dermal lokal 2,8 mg/cm² 
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig  dermal systemisch 5 mg/kg KG/d 
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig  inhalativ systemisch 35 mg/m³ 
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig  dermal lokal 2,8 mg/cm² 
Verbraucher DNEL, akut  dermal lokal 2,8 mg/cm² 
Verbraucher DNEL, langzeitig  dermal systemisch 3,57 mg/kg KG/d 
Verbraucher DNEL, langzeitig  inhalativ systemisch 12,4 mg/m³ 
Verbraucher DNEL, langzeitig  oral systemisch 7,1 mg/kg KG/d 
Verbraucher DNEL, langzeitig  dermal lokal 2,8 mg/cm² 

 
PNEC-Werte 

CAS-Nr. Bezeichnung     
Umweltkompartiment Wert     
97489-15-1 Sulfonsäure, C14-17-sec-Alkan-, Natriumsalz    
Süßwasser    0,04 mg/l 
Meerwasser    0,004 mg/l 
Süßwassersediment    9,4 mg/kg 
Meeressediment    0,94 mg/kg 
Boden    9,4 mg/kg 
Mikroorganismen in Kläranlagen    600 mg/l 
Sekundärvergiftung    53,3 mg/kg 

 
8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 
 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 
 Für ausreichenden Luftaustausch und/oder Absaugung in den Arbeitsräumen sorgen. 

Wo immer vernünftigerweise möglich, sollte dies durch lokale Absaugung oder durch gute Be- und Entlüftung erreicht werden. 
Falls dies nicht ausreicht, um die Konzentration unter den Arbeitsplatzgrenzwerten (AGW) zu halten, ist ein geeigneter 
Atemschutz zu tragen. 
Gilt nur, wenn hier Expositionsgrenzwerte aufgeführt werden. 
 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 
Die beim Umgang mit Chemikalien üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Tiernahrung fernhalten. 
 

Augen-/Gesichtsschutz 
 empfehlenswert  

Dichtschließende Schutzbrille 
 

Handschutz 
 empfehlenswert  

Schutzhandschuhe gemäss EN 374. (Gummi- oder Plastikhandschuhe ) 
 

Körperschutz 
 Schutzkleidung  

Langärmlige Arbeitskleidung 
  

Atemschutz 
 Nicht erforderlich, außer bei Aerosolbildung. 
 
 
 
 
 
 



 

 

EG-Sicherheitsdatenblatt 
für chemische Stoffe und Zubereitungen gemäß 1907/2006/EG, Artikel 31 

 
Druckdatum: 21.03.20 Autoshampoo Nano-Pro    Seite 5 von 8  

 

       

  

 
D – DE   Überarbeitet am: 03.01.2014 

9. Physikalische und chemische Eigenschaften:  
 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
 Aggregatzustand:  flüssig 
 Farbe:    gelb 
 Geruch:    zitrusartig 
 
Prüfnorm 
 pH-Wert (bei 20 °C):     ca. 6-8 
 
Zustandsänderungen 
 Siedebeginn und Siedebreich   > 100 °C 
 
Explosionsgefahren 

Nicht explosiv 
 
Brandfördernde Eigenschaften 

nicht anwendbar 
Dichte (bei 20 °C):     ca. 1,04 g/cm³ 
Wasserlöslichkeit:     vollkommen mischbar 

 
9.2. Sonstige Angaben 

Es liegen keine Informationen vor. 
 

10. Stabilität und Reaktivität:  
 
10.1. Reaktivität 
 Das Produkt wurde nicht geprüft. 
 

10.2. Chemische Stabilität 
 Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
 Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
 Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
 

10.5. Unverträgliche Materialien 
 Keine gefährlichen Reaktionen bekannt bei bestimmungsgemäßem Umgang. 
 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
 Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Anwendung. 
 

11. Toxikologische Angaben:  
 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
 
Akute Toxizität 

Das Produkt wurde nicht geprüft. 
 

CAS-Nr. Bezeichnung     
 Expositionswege Methode Dosis Spezies Quelle 
97489-15-1 Sulfonsäure, C14-17-sec-Alkan-, Natriumsalz     
 oral LD50 > 2000 mg/kg Ratte OECD 401 
 dermal LD50 > 2000 mg/kg Maus  
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, sulfatiert, Natriumsalz     
 oral LD50 > 2000 mg/kg Ratte  
 dermal LD50 > 2000 mg/kg Ratte  

 

Reiz- und Ätzwirkung 
Verursacht Hautreizungen. 
Verursacht schwere Augenschäden. 
 

Sensibilisierende Wirkungen 
 Keine bekannt. 
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12. Umweltspezifische Angaben:  
 
12.1. Toxizität 
 

Angaben zum Gemisch: Es liegen keine Informationen vor. 
CAS-Nr. Bezeichnung      
 Aquatische Toxizität Methode Dosis [h] | [d] Spezies Quelle 
97489-15-1 Sulfonsäure, C14-17-sec-Alkan-, Natriumsalz      
 Akute Fischtoxizität LC50 1,01- 10 mg/l 96 h Zebrabärbling OECD 203 
 Akute Algentoxizität ErC50 > 61 mg/l 72 h Scenedesmus 

subspicatus 
OECD 201 

 Akute Crustaceatoxizität EC50 9,81 mg/l 48 h Daphnia magna OECD 202 
68891-38-3 Alkohole, C12-14, ethoxyliert, sulfatiert, Natriumsalz      
 Akute Fischtoxizität LC50 > 1 mg/l 96 h Fisch/fish  
 Akute Algentoxizität ErC50 27,7 mg/l 72 h Algen/algae  
 Akute Crustaceatoxizität EC50 7,4 mg/l 48 h Daphnia  
 Algentoxizität NOEC 0,95 mg/l 3 d Algen/algae  

 
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
 Angaben zum Gemisch: Es liegen keine Informationen vor. 
 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
 Keine Daten verfügbar 
 

12.4. Mobilität im Boden 
 Keine Daten verfügbar 
 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
 Keine Daten verfügbar 
 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 
 Keine Daten verfügbar 
 

13. Hinweise zur Entsorgung:  
 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlung 

Gemäss europäischem Abfallkatalog (EAK) sind Abfallschlüsselnummern nicht produkt- sondern anwendungsbezogen. 
Abfallschlüsselnummern sollen vom Verbraucher, möglichst in Absprache mit den Abfallentsorgungsbehörden, ausgestellt 
werden.  
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
 

Abfallschlüssel Produkt 
200129  Siedlungsabfälle (Haushaltsabfälle und ähnliche gewerbliche und industrielle Abfälle sowie Abfälle aus Einrichtungen), 

einschließlich getrennt gesammelter Fraktionen; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); Reinigungsmittel, die 
gefährliche Stoffe enthalten. 
Als gefährlicher Abfall eingestuft. 
 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 
Kann unter Beachtung der örtlichen, behördlichen Vorschriften beseitigt werden. 
Reste entleeren. 
Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie der Stoff zu entsorgen. 
 

14. Angaben zum Transport:  
 
Landtransport (ADR/RID) 
 
14.2. Ordnungsgemäße    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:    
 

Seeschiffstransport (IMDG) 
 
14.2. Ordnungsgemäße    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:    
 

Lufttransport (ICAO) 
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14.2. Ordnungsgemäße    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
UN-Versandbezeichnung:   
 
14.3. Transportgefahrenklassen:  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.4. Verpackungsgruppe:  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
Binnenschiffstransport (ADN) 
 
14.1. UN-Nummer:    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.3. Transportgefahrenklassen:    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
Seeschiffstransport (IMDG) 
 
14.1. UN-Nummer:    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.3. Transportgefahrenklassen:    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
Lufttransport (ICAO) 
 
14.1. UN-Nummer:    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.2. Ordnungsgemäße 
UN-Versandbezeichnung:  Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.3. Transportgefahrenklassen:    Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.4. Verpackungsgruppe:   Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.5. Umweltgefahren 
 
UMWELTGEFÄHRDEND:   nein 
 
14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 
14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code 

Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 
 

15. Angaben zu Rechtsvorschriften:  
 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den 
Stoff oder das Gemisch 
 
EU-Vorschriften 
 
Zusätzliche Hinweise 

Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung enthaltenen Tenside erfüllen) die Bedingungen 
der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, 
die dies bestätigen, werden für die zuständigen Behörden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen auf ihre direkte 
oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt. 
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Nationale Vorschriften 
Wassergefährdungsklasse:  2 - wassergefährdend 
Status:     Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3 

 
15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 
 

16. Sonstige Angaben:  
 
Änderungen 
 Dieses Sicherheitsdatenblatt ersetzt das Datenblatt vom 18.09.2012. 
 
Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 

H302   Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H315   Verursacht Hautreizungen. 
H318   Verursacht schwere Augenschäden. 
H412  Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

 
Weitere Angaben 
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung. Die 
Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte für den sicheren Umgang mit dem in diesem Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei 
Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die Angaben sind nicht übertragbar auf andere Produkte. Soweit das 
Produkt mit anderen Materialien vermengt, vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, können die 
Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdrücklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte neue 
Material übertragen werden. 

 
 (Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten entnommen.) 

 
Diese Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und stellen keine Eigenschaftszusicherungen im Rechtssinne dar. 
Gesetzliche Vorschriften sind in eigener Verantwortung zu beachten. Die Firma kann nicht für irgendwelche Schäden, die durch den Umgang 
oder Kontakt mit dem obigen Produkt entstanden sind, verantwortlich gemacht werden. 


